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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Glück-Auf Wackersdorf III : TV Nabburg V 
Samstag, 25.03.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TV Glück-Auf Wackersdorf III – 9:4 
Heimerfolg

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TV Glück-Auf Wackersdorf III in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TV Nabburg V durch.
Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl
die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Schuierer / Gadzhanakov waren Fleischmann / Chernikov, obwohl sie alles
gegeben hatten. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen
Kleber / Jambor konnten Weniger / Zenger anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Ruhland / Krös
zeigten Oberhansl / Burggraf ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Nach den anfänglichen Partien
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. Friedrich Fleischmann hatte seine Gegnerin Christine Schuierer beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihr keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Mit 11:3, 11:7, 9:11,
11:6 siegte Karl-Heinz Weniger gegen Martin Kleber und gab dabei nur einen Satz her. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Der Start in die
Partie hätte für Johann Zenger besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Thomas Ruhland noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte anschließend
Frank Oberhansl bei seinem 3:2 gegen Bernhard Jambor zu verrichten. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Nicht einen
Satzgewinn überließ Heinz Burggraf seinem Gegner Ilhan Gadzhanakov beim sicheren 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Recht kurzen
Prozess machte anschließend Viktor Chernikov beim 3:0 mit Julian Krös. Das war ein souveräner
Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Glück-Auf Wackersdorf III und des TV
Nabburg V. Friedrich Fleischmann holte nachfolgend mit einem 13:11, 11:7, 8:11, 11:9 gegen Martin
Kleber einen Punkt für sein Team. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegnerin Christine Schuierer
musste Karl-Heinz Weniger Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:6 für Weniger und 1:12
für Schuierer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die siegbringende Taktik fehlte Johann Zenger bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Bernhard Jambor ab dem ersten Ballwechsel und konnte somit das
Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher
erwarten können. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Auf dem falschen
Fuß erwischte Frank Oberhansl seinen Gegner Thomas Ruhland beim eher ungefährdeten 3:0-
Gewinn. Seit Beginn der Serie hat Ruhland damit nun 5 Siege bei gleichzeitig 3 Niederlagen zu
verzeichnen. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Glück-Auf Wackersdorf III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die SpVgg Pfreimd am 14.04.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TV Nabburg V wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
01.04.2023 gegen den 1. FC Schwarzenfeld erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TV Glück-Auf Wackersdorf III

Doppel: Fleischmann / Chernikov 0:1, Weniger / Zenger 0:1, Oberhansl / Burggraf 1:0 
Einzel: F. Fleischmann 2:0, K. Weniger 1:1, J. Zenger 1:1, F. Oberhansl 2:0, H. Burggraf 1:0, V.
Chernikov 1:0 

 TV Nabburg V
Doppel: Kleber / Jambor 1:0, Schuierer / Gadzhanakov 1:0, Ruhland / Krös 0:1 
Einzel: M. Kleber 0:2, C. Schuierer 1:1, B. Jambor 1:1, T. Ruhland 0:2, J. Krös 0:1, I. Gadzhanakov 0:
1


